


WEIHNACHTLICH WERDEN

Jedes Kind weiß, dass am 24. Dezember der Heilige Abend und am 

25. Dezember Weihnachten ist. Viele warten sehnsüchtig auf diesen 

Tag, wenn sie ihre Geschenke überreichen können und die erhofften 

Geschenke erhalten. Auch für Erwachsene ist es eine besondere Zeit. 

Für viele sind diese Tage aber auch mit Mehrarbeit und zusätzlichen 

Verpfl ichtungen verbunden. Andere freuen sich über einige arbeitsfreie 

Tage. 

Für Christinnen und Christen ist Weihnachten das Fest, da die Geburt 

Jesu gefeiert wird, von der das Lukas-Evangelium ausführlich erzählt. 

Wir kennen die Geschichte. Oft wurde sie uns erzählt. Sie ist kein 

historischer Bericht, aber sie enthält viele Wahrheiten, die uns bis 

heute betreffen: Auch wir müssen manchmal aufbrechen, obwohl wir 

nicht wollen und bereits genug zu tun haben; auch für uns ist der Weg 

oft lang und beschwerlich, und manchmal suchen auch wir vergebens 

Aufnahme, Geborgenheit. Vielleicht haben auch wir einmal das Gefühl, 

wir müssten bisher Vertrautes zurücklassen, dem Leben neuen Sinn 

geben. Viele warten, dass sich die Verheißung der Engel erfüllt und 

mehr Menschen in Frieden leben können.

Weihnachten ist, wenn wir uns von dieser Geschichte ansprechen 

lassen; wenn wir versuchen zu leben, wie Jesus später gelebt hat; 

wenn durch uns etwas von seiner Botschaft lebendig wird. Wir alle, 

wo immer wir sind, können dazu beitragen, dass Weihnachten ist. 





Aufbrechen,

obwohl wir schwach,

der Weg beschwerlich,

das Ziel nicht klar

und die Bedingungen ungünstig sind.

Aufbrechen,

weil wir spüren,

dass vieles nicht stimmt,

sich etwas verändern muss,

Leben lebenswerter sein könnte.

Aufbrechen,

weil wir glauben,

dass unser Wort wirkt,

unser Einsatz zählt,

gemeinsam Neues möglich ist.



Ist alles vorbei, wenn

die Geschenke ausgepackt

und die Dankesbriefe geschrieben sind;

wenn wir besonders fein gegessen

und die Verwandten besucht haben;

der Weihnachtsschmuck versorgt

und der Weihnachtsbaum entsorgt ist?

Wir können etwas tun,

damit es nicht vorbei ist:

Unterwegs bleiben,

suchen, was trägt;

das Positive anerkennen

und Schwaches stärken;

zum Frieden beitragen

und jeden Tag als Chance sehen.

Wir können weihnachtlich leben.
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